
WAH LKAM P FVERE I N BARU NG

für die Bundestagswahl am 22.0g.2013

lm Interesse der Verkehrssicherheit und der Sauberhaltung der Stadt Bergkamen ver-
einbaren die Vertreter der betei l igten parteien fotgendes:

Um den Parteien anlässl ich der Bundestagswahl am 22.09.20'13 ausreichend Gelegenheit
für die Plakatwerbung zu geben, stel l t  die Stadt Bergkamen im Stadtgebiet an insgesämt 33
Standorten je 8 Plakattafeln zur Verfügung.

Die Aufstel lungsorte sind der beigefügten Anlage zu entnehmen. Jeder partei wird auf den
Plakattafeln ein gleichgroßer Platz eingeräumt, wobei dafür Sorge getragen ist, dass die par-
teien Plakate bis zur Größe DIN A 0 aufkleben können.

Sofern sich mehr als 8 Parteien für Plakatf lächen bewerben, müssen die plakatf lächen-
standorte getei l t  werden. Der neunte Bewerber tei l t  sich die Standorte mit dem achten Be-
werber usw.. Hiervon sind die Parteien, die im Bundestag vertreten sind, nicht betroffen, Die
Vertei lung der Reihenfolge der Flächen erfolgt für die im Bundestag vertretenen.parteien
nach dem Ergebnis in Bergkamen bei der letzten Bundestagswahl. Die anderen parteien
erhalten die Zutei lung nach der Reihenfolge des Eingangs des Plakatierungsantrags. Daher
ergibt sich folgende Reihenfolge:

1 .  S P D
2.  CDU
3.  Die LINKE
4,  BÜNDNIS gO/DIE GRÜNEN
5. Die Republikaner
6. Piratenoartei
7 ,  MLPD
L

Die Parteien behalten sich vor, auf parteieigenen Großflächentafeln bzw. auf von Werbe-
agenturen angemieteten Flächen Plakatwerbung nach Einholung der dafür erforderl ichen
Genehmigung durch das Amt für Planung, Tiefbau und Umwelt durchzuführen.

Es wird vereinbart, dass auf eine darüber hinausgehende Plakatierung im Stadtgebiet Berg-
kamen verzichtet wird. Die Unterzeichner verpfl ichten sich, ihre Kreis-, Landes- und Bundes-
verbände über den Inhalt dieser Vereinbarung in Kenntnis zu setzen, damit plakatierungen
durch überört l iche Stel len im Ortsbereich der Stadt Bergkamen ausgeschlossen werden.
Soll ten wilde Plakatierungen auftreten, so obliegt es den aus den Plaiaten als Urheber er-
kenntlichen Parteien zu beweisen, dass sie für das wilde Plakatieren nicht verantworilich
waren. Die Unterzeichner untenruerfen sich insofern der sofortigen Zwangsvollstreckung, als
die Stadt Bergkamen berechtigt ist, bei Verstößen gegen diese Vereinbaiung - insbesondere
auf öffentl ichen Flächen -, in der Form einzuschrei ien, dass die Wahltafäln, plakate und
Transparente, die gegen diese Vereinbarung verstoßen, auf Kosten des Zuwiderhandelnden
unverzüglich eingezogen und nur gegen Erstattung der der Stadt entstandenen Kosten he-
rausgegeben werden.

Die entsprechenden Plakate der Parteien sind bis zum 23.08.2013 im Wahlamt abzugeben
(gil tr icht für Eigenplakatierung). Die Erstplakatierung erfolgt generel l  am 26.08.2013. Sofern
die Parteien keine Eigenplakatierung auf ihren zugewiesenenFlächen vornehmen und diese
durch eine durch die Stadt Bergkamen beauftragten Firma durchgeführt werden soll ,  sind bis
zum 23.08 '2013 pro Partei die antei l ige Pauschale von 200,- Eurö auf das Konto der Finanz-



buchhaltung der Stadt Bergkamen bei der Sparkasse Bergkamen-Bönen, BLZ 41051g45,
Kontonummer 2020006 mit dem Venivendungszweck ,,Pläkatierung Bundestagswahl,, zu
überweisen.

Die Unterzeichner verpfl ichten sich fÜr den Fall ,  dass die Verpfl ichtungen aus diesem Vertrag
schuldhaft nicht eingehalten werden, eine Vertragsstrafe von

500 €

unbeschadet der Verpflichtung zur Erstattung der der Stadt entstandenen Kosten zu entrich-
ten. Die Stadt wird bei Zahlung der Vertragsstrafe davon absehen, weitergehende rechliche
Sch ritte zu erg reifen ( Ord nu n g swid rig keitenverfahren ).

Bezüglich der Lautsprecherwerbung werden die anwesenden Vertreter der Parteien auf den
Runderlass des Ministeriums für Verkehr, Energie und Landesplanung - l l l  B 2 - 22-33 - u.
d.  Innenmin is ter iums 11120-10.10 -  v .  08.08.2003 (MBt.  NRW.2OO3 5.  tOt0) ,  zutetz t  geän-
der t  durch RdEr l ,  V.4.3.2005 (MBL.NRW.2O05 S.431)  venru iesen.  Der  Er lass is t  a ts  nntage
beigefügt.
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fVeitQre Bewerber werden gebeten, dieser Wahlkampfvereinbarung beizutreten.t t
I \-.
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